
Scrallton Wochenblatt,
e» Do»»«rßa« M»,ge».

Ar.» «agn«r,
alg<n,humn u°« ve»au«g»>>«

c,,»il«> R-.WI SP"--- Gttaße, ,»isch«»

Pinn und W,»min, «»-NU-«.

.?..Hl'. »2 00 «-»'»»

«ach vn»lchlä»d »«««stet 2bv

«Ich.'d'-P° 'a-nN'°
irdttch-- P,»»s,>«ai>i,».

Job Arbeite«
d«, Kr,. I« dn»sch» und -nj>Uschc- Spttch«.

lltg und geschmackvoll auAge^uhkt.

GefchäftS-Karten.
Dr. W-H»au.

» Deutscher Arzt,
I Ro. 322 Mulberry Stra?, zwischen
I Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden! IIMorgen» d>» » «achm
und « d>» 7 «den»«.

Dr. L. M. Gates,

ISS Washington Vveune.

Olfiee Stunden. Izu » «achm>»»g«.

SzuS »bind«.
rele»ho»e.

E.

RobinM'sBlerbrauerei,Seranton,
Pa.

Wir
w?
iden

stet«
bemüht
sein,
ein

vorzügliches

zu

liefern,
mit
dem
das

Publikum
zufrieden

im»
soll.

j

ÄeKler'B Ilotvl,
«s» Lackawanna Avennc.

P. Zieglcr, Eigenthümer.

Reisende finden hier vorzügliche Kost
«nd gutes Logis zu mäßigen Preisen.

Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Fami»
«n im zweiten Stockwerke.

Die feinsten Weine. Champagner

und Liqueuren.

Geranto» Spar-Bank,

Trust'Compagnie,
» «»I Gelder a» für Spar,««» und ,ahit
In,er«»en dafür am ersten Tage de» Januar
,nd de« I-U I-°>- lad'. D>e «°n> n.mm,

«.»« Bond« »der »ersigelte Geldpackel» ,um
»ufd-«adr-n au. und drr-chn-, dem

mer -in- Il«in> Rente. Nach einem »ef-U
»or »erschiede» louiten von Count«
» diese Bant al» DeposUorium aller an da«

«ericht,u,ahlend«n Beider gemacht. Regie-
rungSpapiere »erden ge- und «erkauft.

E. N. Wllllard, Vraiident.
. A. H lhri « iCassirir.

?. «. « -ter«, Sek.

U rieg - l,
Sngro«. und D-tail-Händler in

Leinöl, Kitt,
Farbe. Firniß, Pinsel, Schl-mmkreide. -c

213 Sprucestrahe, Scranton, Pa

i>,Wände u»d De-k-n.

OLOSSZS XISS^V^'»

Nestauration,
«an» kann

Cigarren «erde»

r » »u a»«n Artin >udereitet immer

«... «.«back.

-Die-

Seranton City Bank.
Eapital

«. H. Tdr» «p, Pr-Hd-n«.
G e

GeschäftSdepostten Pud «wünscht.
Werthpapiere, wie B°»d«, Urkunde» und

andere wcrtbvolle Dokumente werde» tu vier-
rigstin Bedingungen sorgsam ausdewadet.

«o»e«>°n>n «erden punitllch desorgt.
Wechsel und Pastag,karten nach allen Cd-!-

ln>der We» >» »iedrigften Preis'n.

Brown's Bee Hiv,

Puygeschcett.
LaSawanna Ave. 22^

Da« größte de? afforti-«,« Puhgeschäft d
Stadl u»d Umgegend.?Die »eueften Zaco»
t» l>ur-u- »,d Kmderdüten, Blumen, Bin
»er». daMchuhen. so»» °u» >° ramen
«ld Der d-st- Pia« für »-
«» «udSsadenhute, Hemden»- ?>»!» un
«et-etaschen.

"

und
Tckllbe

VVW>ll>!»lt' »Nl> »«»>»».

Wir haben die reichhaltigste

1! Autwahl der mit Rücksicht aus
Dauerhaftigleit angesettigten

»j Waaren, die wir »u billigstem
Preisen verlausen.

Meder»eiMser?on Schuh-
i! Werl stsoen bei im« eine voll-

WWMk« Auswahl und können
jleb?^billigkaufen, wie in den

Fabriken de« Osten«.
und Detoil.

L. «. s«tre»,
«dvvkat « Sre»t««nwalt

GaAa« Ko<fa»

v»» ns, s«r»»t»» V«..

*Der angedrohte Strike der Kohlen-
gräber der Lehigh Region und des
Panther Creek Thales trat am Mon.
tag in Kraft, indem 15,000 Arbeiter
am Morgen nicht zur Arbeit zurück-
kehrten. In der Shamokin Region
legten am gleichen Morgen an 7VOO
Kohlengräber die Arbeit nieder. Die
Arbeiter behaupten, dies sei die günstig-
ste Zeit im Jahre zu einem Strile.
Vs Icheint, daß die Arbeiter in den
Schuplkill, Columbia, Carbon und dem
unteren Theile der Luzerne Regionen
für einen Ausstand vorbereitet und or-
ganisirt sind. Ob sich derselbe schließ-
lich auch auf die Wyoming und Lacka-
wanna Kohlengebiete ausdehnen wird,
wird die Zeit lehren. In dieser Ge-
gend hören wir nichts von einem beab-
sichtigten Strile und glauben auch nicht
an einen solchen.

Was die Sachlage zu einer bedroh-
lichen macht, ist die Weigerung der^lei-
Arbeitern oder Comites zu unterhan-
deln. Sie erklären, die Plätze der
Ausstehenden mit Italienern und Slo»
Walen füllen zu wollen, und führen sie
diese Drohung aus, so steht Blutver-

Spätere Nachrichten geben die Zahl
der bereits im Ausstand befindlichen
Grubenarbeiter auf 36,000 an, welche
wie folgt vertheilt sind: 15,000 in der
Lehigh Region, 5000 im Shamokin
Thale und 15,000 in Rorthumberland
und den angrenzenden Counties. Das
Sonderbarste an dieser Bewegung ist,
daß sowohl die Arbeitsritter wie auch
die Slowaken an dem Ausstand theil,
nehmen und die letzteren womöglich^noch

Stadtratb.
Der Common Council hatte

am Mittwoch Abend eine Spizialsitzung.
?Erste und zweite pasfirtcn:

Avenue, in der 1. Ward. ?Drille Les-

slO.OOO für das Sladtgebäude.?Do

weigerte, eine Rivcllirungslinie füi
Ray Aug Straße, in der 2. Ward, zii

gewiesen, dies jetzt zu thun.
Dieselbe Körperschaft hatte an

Donnerstag eine regelmäßige Sitzung

sie , d rch d C

»at jetzt ihre Pfosten entlang Chestnut
Straße bis zur Willowstraße aufgestellt
vo vorläufig der Endpunkt der Bah,
st. Mit der Einrichtung der Dräht'
vird man sofort beginnen und die Bah,

»eider Zweige des Stadtrathe«, Mayoi
Kipple und Stadtrath Bünzli hatten
im Samstag Vormittag wieder ein«
gerathung in Betreff der Ash Stra?
vrücke und kamen nach längerer De-
,»tte zu dem Entschluß einen überwölb-
en Wasserabzug (Culvert) über die
lioaring Brook zu bauen, anstatt die
vodgetown Brück« daselbst auszustellen.
5s verdient hier anerkannt zu werden,
>aß sich Stadtrath Bünzli in dieser
Ungelegenheit groß- Mühe gegeben und
iieleii Zeitverlust erlitten hat, da aus
>us seiner Schulter allein die Arbeit
-uhte.

»«. Die besten Hängematten in der
Ztadt. Widmayer.

Frau Fritz Teufel liegt schwer
'rank darnieder ; wie ich höre, hat sie
>ie Wassersucht.

Ob der John Christ oder der John
heil die schönsten und schmackhaftesten
lrauben h-.t, wird schwer zu entscheiden
ein. Heil hat vierzig Variatälen von
Irauben, kennt sie alle bei Namen und

st stolz aus seinen Garten. Sein Blu-
mengarle» soll im Frühjahr- ein« wahre
Pracht s-in; selbst jetzthat Ro-

Zohn manchen hübschen Strauß. D«r
Reporter dankt von Herzen sür die fei-
len Traubenproben. Er ist ein speziel-
ler Freund von Rebe und Nebenblut.

Wavn« Eounty.
George Tuttle von Waymart, «in

ilter Arbeiter der Del. 6 H. Co.,
vurde am Mittwoch Abend nahe der

zenannten Ortschast von Karren ge-
iodtU, während «r am Fu? von Plan«
Z!o. 12 b«schästigt war.

Wayne County hat eine Schuld
?on <50,000.

Der jüdische Prediger Rev. Joseph
Kahn sied«lt diese Woch« von Hönes-
oale nach Trenton, N. 1., um.

Die Schuh» und Stiesel.Fabrik
oon Durland, Torr« Co. in Hönes-
dale wird um da« Zweifache vergrößert.

Die 26ft« jährliche Ausstellung
»r Wahne Counly Äckerbau Gesell-
schaft findet am 26., 27. und 28. Sept.

auf dem Susstellungsgrunde bei Hones-
dal« statt.

Der Mörder Jame« P. Mclabe

(n«he den

Bürgern Lakin und MeAullen nach hesl»

Gefingnisse, von wo er so leicht
wi«d«r entfliehen wixd, Der Tag der
Hinrichtung ist vom Gouv«rn?r bekannt-
lich auf den «. Oktober festgesetzt w«r»
den.

Pantoffel»
wnv

Sluvver».

Berkauf von
l>rftkdel>tm »>d anbefitdkUrm Lind

Donnerstag, SV. Okt. 188?,
um 10 Uhr Morgen«.

Siacnthümir?272 Acker uubeiiedel»« Land.
I.Rice Hollenback Hinierlassenschast

Elg.?lin Alter unbesiedelte« Laud.
H. Randall Strich, Ira S. Hitrtwell Elg.?

lilllAcker undesiedelie« Land.
I. Riee Tlnch, Ira E. HarMell, Sig.?K2

unksiedoite«

Adam Dill, Strich, Richard Simon« Sig?
IMAcker unbesiedelte« Land.

Jonathan Dill«, jr.Strich, Theil «on tlb
Acker Strich?ibv Acker unbesiedelte« Land.

Sha«, Hu,st?22» Acker unbesiedeite« Land.
R«an Strich, Ree» Price tiig.?lo»

Samuel Reisin,der-Z7 Acker besiedelte«
Land.

Elisabeth Bronson? jM Acker besiedelte«
Land.

ZHfns T s

te« Land.
it. B Sherwood?>9i> Acker unbesiedelte«

te» Land.
S. S. Winchester?»ZZ Acker besiedelte«

John King Strich?4l9 Acker benedei»»«

Richard Paikr Strich?M> Acker besiedelie«
Lind.

Ol»phant Borough.
John Re»el«?Zwei Hänser.

Acker unbesiedelte« Land.
Matdia« Ladb Strich?42l Acker unbrsie-dilte« Land.
John thrist Nrich?424 Acker unbesiedelte«

'HS'

r^pt^Ei^? 4,)3Ackn
David Le«i« Strich?2l9j Acklr unbesie-

Seite« Land.

Ann M°rz->n, I^L»t/°'

v b, /

Martin Wea»»/ l Lot.

ge .

sechste Ward?
Julius Highland, l Lot.
Patrick «allagher, l Lot.

Lehnte Ward
H. H. Matthe««, I Lot.

Ward-

!iins,e?n/e!k»ard?
John «ohn, l Lot>
Re». R Da»i», I Lot.

Thoma« MrAdrew, 2 LoK.
Ichtjehnte Gar».
Ih»

Pe/» leerer. t Hau« und Lot.
Michail O'Mar-, l L?.
William M«er«, I Hau« und Lot.

L»^
Zwanzigste Ward?

Sarah L'Lo,le. > Lot.
Patrick Sonnour, l Lot.
?Dunst», t Lo«.

H. !. Halste ad
«. Z. «xrfe.

n

Veglgtztißs?D. W. Po««», «Int.
Serauto», Pa,, August N, ISN,

R»vli«de und schädliche Arzneien.

EmpfehlenSwerth.
C. Loren,'s BlutreinigungS-Mittel

ist das beste Mittel gegen Haulaus-
schläge, Kopfschmerzen, Schwindel, Un<
oerdaulichleit, Rheumatismus, Verstopf-

des Blutes überhaupt.
C. Lorenz'« ''vorn kemetl>' ist

das beste Mittel zur Vertreibung der
Hühneraugen.

C. Lorenz« »ltler»",
au« den besten Kräutern und Wurzelnzusammen gesetzt, ist sehr empfehlens-
werth in Fällen von Dpspepsia, Ver-
stopfung, kranker Leber, Schmerzen im
Rücken und auf der Seite, Nervosität,
Kopfweh, Appetitlosigkeit und allen
Krankheiten, die von schlechtem Blut
herrühren.

C. Lorenz'« Zahntropfen stillen alle
Schmerzen augenblicklich.

C. Lorenz « Husten-Medizin ist da«
beste Heilmittel bei Huste», Erkältungen
und allen Gebrechen des Halse« und der
Lunge, welche Schwindsucht verursa-

C. Lorenz'S Leber-Pillen, ein aus-
gezeichnete« Mittel gegen Kopfweh,
Verstopfung, Rheumatismus, Nervösi-
tät und Krankheiten des Blute«.

Apotheke, 418 Lackawan-

S. Y. Haupt,

Fertigem Bauholz

4LI ZI. 7. Straße, Errautoa.

A RkhNtt U. IG,
Deutsche

Marmortvtl ke

Trinkt
Waldkönig-Bitters;

da» Beste im Markte.

Zu verkaufen in den renommirtesten
Wirthschaften und Restaurant«.

«k < o.»

Vr H. F. Dnnnctl,

Homöopatischer Arzt.

Krankheiten von Frauen und Kindern
eine Spezialität. Telephon.

Das "LeOM»V"

Hut-Geschäft,
No. Slv Lackawanna Avenue,

Hüten, Kappe»

Herre» Girderobe-Arttkrl»

Eugen «chimpff.

M. X. «eller S
lu»eltavl»nlla tarrlaxe Vorlt«,

Cooper Gear Buggy,

Buggie«, Gig«, Pheatons, Plalform«,

Vergnügen gs-, Geschäft«» und

Teranton Markt-Bericht.

n?N,lm°».g, j!
»«mal,. l>», l,
Sqink», I«

««U-nstüite, t!
? l!

/

23. Jahrgang. Seranlon, Pa.. Donnerstag, den 13. September 1887.

Kcr»ntan Wockcnvmtt.
Nummer 3?.

VtttSto».
Die Mutter von Frau Seibe!

starb vorige Woche in New Jork unt
Herr und Frau Loui« Seibel warei

Die Bergleute des Clear Sprinx

Kohlenwerkes in West Pittston stellten

Kompanie sich weigerte, für den größten
Theil der Mittagsstunde, welche dei
Arbeit gewidmet werden mußte, zu be-
zahlen.

Liste deutscher Briefe.
L. R. Benchler, Mabnil Bonich,
kba», Clin». los'ph Delitt,

Krtd. Palenberg,

Von der Südseite.

William Connell läßt an der Ecki

wenn »ihn nach einem guten Trunk ge

Herr Pfr. Wunderlich traute am

«S. Wäscheringer werden in No> 32?

Office, billig reparirt. 3

großer^ Held er sei. Die Polizei wai

Phillip Frank, Sohn von Peter und

Alter Jahre, 2 Mon. und

SV3 statt.

ist deine Brille fehlerhaft? Leide nicht
lange, denn Millhauser Hilst di>

Richard Haskin«, von der 19. Ward,
starb setzten Mittwoch Morgen an eine,

St. Mark'S deutsche Ge<

dert.^
Stelle ersichtlich, wünscht die deutsche

wendet sich deswegen da«
deutsche Publikum. Die Sicherheit ist

Ziegler, Ccdar Avenue.
Die Mitglieder der Wm. Connell

Schlauch Kompanie (20. Ward) mar-

Der des ?Scranto^

Während der WatzrheitSfreund di«
Behauptung des ?Wochenblatt" ii

zwar in fast gleichlautenden Worten.
Der Wahrheitsfr-und ist eigentlich zu

bedauern, daß er sich je hierher verirrte,
denn Seranton ist ohne Zveisel sstr
seinen Spesulationsgeist zu ileinstäd»
tislb,?man wird zu leicht im wahren
Lichte Die 11., Ig. und so-
gar die 20. er abspekulirt,

leider sich an jnem luk,

Bürger den Wahr-

wiid er erfahren.
IM'Im Schuhstor« der Gebr. Fis-I

an Sedarstr. findet man die besteWaare
Feigenspan'S berühmte» New'

ark Lager und Bqganti»»'« Erpör
Li»r ist »nmer zu haben beim Fäßche,
ober Dutzend Flaschen bei Michae
Miller, 434 und 4SS Sedar Avenue
desgleichen die besten Kutschen unl
Pferde zu verleihen. Alle
unaen hei Post »de« Telephon pünktlii!
ausgeführt.

1»° ChaS. Scheuch'S Stiefel» un!
SchuhAeschast mit Was

Stadt"

Deutsche Wirthschaft
Jakob Schulz.

No. 815 Meadow Avenue, Ig. Ward

Neue Bäckerei,
No. 717 Beech Straße, Südseite.

17 Km 4!9 Birch Straße.

Henry Sulz.
Metzger s Wurstmacher.

SSI Stone Ave., Südseite.

Lötvenstein <K Eber,
No. 805 Cedar Ave., nahe Birch,

Groreries »n» Provisionen,

Gustav Krämer,
Metzger und Wurffgeschäft.

VittSton

detreM. S« Pr!
mit allen So?««« um"snVchrm
Wurft erster O»alität reell und prompt zu

Stoxd-V SutZieln-.
deutfcherMetzger,

StB « »SV «.dar
»»ischeu »de, und Hill»!, empstedlt
'w-m verehrtni PudUfu« s«, «eschäft auf«
«che. Ärl u-ftn ich ,um dilltgl

ich iiwa»« auf die «on mir
>uqlich>n «iirßeaufmnffam.Telephon-Verbindung.

Wm. Kornqch^r'4

Deutsche Apotheke,
PittSto» Avenue»
nahe Birch Straße,

DerliaenMm», >» Deutschland »aattich
dk l vrrwrndcl

M?di!ln?n,
»»»Mich uud n«S. Zü

L. D. Power», Apotheker.
ledar Straße, S«r»»to», U»,

»igentdSme« von Power«' P,»«»,
Wurm Mttii>mr»«.G«ruP. Band.

lheirdalsani

««"le^-nder- «'-»»uUier u»t

Wechsel, Passage, Feuer Z Levens Bers. Geschäft

» « eru n, »SN und Waare» g^gkn' «o! t
«» fir tigung und Beglaubigung «»» Aaufbrlesen, »auf- und Mi-chS-Konirakle«, und

aller inda» «chnibmifach ei»schlagendn Geschäft» In deulsi» und englisch,
etsc » asse werd«» t» wrjeAer grist b-iorqt.

Clirpets, Fenstcr-Vorhänge,
Oeltuch, Matten, Vorhänge, Rugs.

Ein großer Borrath zu den allerniedrigsten Preisen!!!
S. G. Kerr S 5 Co.,

40S Lackawauna Ave., gegenüber dem Wyoming Haus.

Federn gereinigt.
Alle animalischen Stoffe, Siaub und Schmutz entfernt und Weichheit undBiegsamkeit bedeutend erhöht.

Federn zu verkaufen beim Pftiiid ober Sack.

Alle Carpets gründlich gereinigt
und Motten und Ungeziefer durch Heike Lnft getödtet.

Hinterlaßt eure Bestellungen im Store, 408 Avenue, oder in
der Fabrik an der Ecke von West Lackawanna Avenue und Achter Straße.

S. G. Kerr K Co.
John I. Schneider. «ug. F. Schneider.

Mumbers, Vlech-, tiupfer- uild Gisen-^rbeiter,

Veten, Lleclj- nud Eisenwaaren,
Pumpen, Brunnen-Ginrichtungen, etc..

No. l>ol und 60Z Cedar Avenue, Elke von Alder Straße.
GaS», Waffer. und Dampf.Röhrenleitungen gelegt.

Galvanisirte Eisen-Arbeiten.

Dr. Henry Walter
bat den, deutschen «aiser die vffeite gemachte
-in" in der den,sehen «eniee

Henry Walter?« Broadway
Hotel lvllCedar «oenue. Scranton. Pa.

Emil Schmidt,

Schieferdecker,
lvls Prospekt Avenue,

nahe der Meadow Brook, Südseite.
Dach" werden m der d-Ken Weise mit

Schieser gedeckt. «Ibii, auf <u lah» aaran-
!.",!' -. <! Bauzwecken zu dl»

verlausen. «ufträge wer.

Zoho «rmdrutt «,

Schlächterei und Wusstgeschüfi,
116 Tedar Stra?.

alle Sorten echte deutsche
"e° > Sorten gleisch ?sie. Qua-»tat, frisch«« g,saline« und aeräuchnte«.

In «dl erlau'« Wurst wir»

°-«d-u"ch->

Fidel Steinhauser,
42S Cedar Avenue,

Schneidermeister.
g-m» «leiderstoffe ly grjtßter «u«t-ahl arHand, dt» ,u de» billigften Preisen nnd na-Ider neuesten Mode gut-passend verardeitet «er

den. Gute Anzüge von kl2.t»> an. Repara
lure» und Reinigen von iiletder, LpezialiUlt

Philip Robinsons
Bierbrauerei,

kedar Str., Scranton, Pa.
Empfiehlt ihr ausgezeichnete« Fabrilal den verehrten Wirthe,, hche«,.

riegelt

Wagen, Schlitten.
Pferde in bester Weise beschlagen.

0l». lS0« und iso» «edar «»«.,

P «lein.
Leichen - Bessrger,

No. 43H und «ÄU Alder Straße.

dillig»,n Peenen besorgt nnd"»utlche!!''uu'd»lle« dazn Siölhige geliefert.
Leichen werden ans Beesen««,, etndalsamirt.

"

°"b'V»'!"e i

George Aaffold.
DeutscheZVirthschaft,

S!Z Pihtttoa Ave., Südseite.

«ersich-rung. das ich stet«

ätdig halte.

Zahn Scheuer's
Vrod- und Nnchen-

Päckerei,
»40 und 342 Locuft Straße. Store;

Ecke Sedar Ave. und Willst» St..
-»»»-,

Scheuer's
Aeystone

Cracker- und Cakes-
Bäckeret,

»43, S4H, vt» »4? Brook Stra?, g«.
genSber d«r Anopffabrik,

Süd Scranton.

a?ch a?/? best« Qualität

Bedt,»u», n«» »,» pnnflltch. Z«

gegen Neuralgie.

«-»»1,1,»» 18g».

m«> >!«hmun», !->nM»»l ?oiu tfr

M AiiADÄKotnjgÄ
tt^iviöuklzc^

Western Dressed Beef.
iluier den zwei Carladungen

Aleisch, da« wir Monlag und Donnerstag er-halleiu empfangen wir frisch geichlach.

V!M-r «äs°°
" d""«' ""dKalk-Sier.

Wir Hoden ferner einen LörrachBologna Wurste frisch« und gesal.en« Schul-
?nsen

>4

Frank Stetter, jr.,
Hotel und BÄkr«i.

Mainstra?, Hyd« Var?,
Warme und lall« Speisen find zu jeder ta.

sowie »!>q d<^"
Di« n>i« meinem Hotel verdundene^Bsitnr«

alle »<k?lw»g«?pr^"p?^^d!i "d^

St. Cloud Hotel.
Ecke Wyoming Ave. und Lindenstraße,

Scranton» Pa.

H. W. Ainback, Eigenthümer.

Neuer Groeerie-Laden
von Andrea» TchSn,

Jacksonstrab«, Hyde Park, nahe Main.
I» Laden hatt« Ich st,? vorräthig

al°"in "ir" °^Wust
PH» "hatte «a?r^

PWipWeichel-Töhtie.
?io. ZA> und SSV Pen» N»c»»r,

Weinen uud
Liquören.

Waariu frei nach edn» Stadttdell» ab««-
liefe?!. jss

M. Zeidler'S
Deutscheßäckerei

N 7 granNin «».,

Hyde Parker N?ti,«n.
Der an der neuntcn Straße woh-

nende Frank Jone« siel am Mittwoch
von der Lackawanna Avenue Brücke aus

hinab und U.,ch nmn

Herr Christ Naumann von Pari
Hill leidet schon seit drei Wochen am
Rheumatismus im Rücken.
Sept. durch Hrn. Pfr. Zellner - Herr
Alexander W. Pryor und Frl. Kathrire
Hättich, jüngste Tochter von Peter Hat.
tich.

Sehr werthvolle Familien-Medi-
zinen sind Dr. August König's Hambur-ger Tropfen und Brustthee. Sie helfe»
stets und mit Recht können sie empfoh-
len werden.?Chr. Fink, Hampton, Ja,

Der Mayor hat die Verordnung
unterschrieben, welche dem John Conmy
den Kontrakt für die neue Straße er-
theilt. Von den in der Straßenlinic
stehenden Gebäuden sind mehrere bereits

»S. Ein großer Vorrath von Sei-
denschirmen in Brown's Bee Hive.

Robert Bauer, Dirigent dei
Kapelle dahier, wurde

John I. Fahch hat das L. W>
Deyoe Haus an Süd Bromley Avenuc
angekauft und wird bald dahin ziehen.

Schuldirektor John H. gellow«
und Familie sind von ihrem ländlicher
Aufenthalte zurückgekehrt.

Die Grundbesitzer an Süd neunte,
Straße verbessern ihr« Seitenwege unt
die Straße überhaupt.

Herr Pfr. S. C. Zettner traut«
am Samstag, den 10. Sept., Hm
Jakob Kathrin« Deufch

Herr George Barth und FrlAnnie Koch werden am Mittwoch, dei
14. Sept., durch Hrn. Pfr. Zettnei
getraut.

Walter Huffy, Vormann in denBriggs Schacht während vieler Jahrestarb am Dienstag letzter Woche nack
einer Krankheit von zwei Monaten.

Wil»e«barre Nachrichten.
Das von den Demokraten vo>

Luzerne Counl» ausgestellte Ticket wir
als ein ziemlich starkes bezeichnet und ij
wie folgt: Schatzmeister, John Sinoul
ler von Nanticoke; Register of Wills
Zames MeGreevy von Wilkesbarre
liounth Commiffäre, Tbomas Englis!
oon PitlSlon und John Hart von Vlae
Creek i Auditoren. I. I. Brestin unl
W. E. Bennett.

Anton Butzbach hat seine Straf.
>eit ausgedient und wurde letzte Woch«
>n Freiheit gesetzt.

Das Haus von Jakob Adam an
Washingtonstraße ist ein Trauerhaus,
Am Sonnntag starb dessen Schwieger.
Vater, Jakob Jacoby, im Alter von 81
Zahren, und am Montag sein SohnLouis P. welcher im Alter von
Sk Jahren der Wassersucht erlag.

Frau I. I. Aulford von Dallaswurde am Montag vor ihrem Hause

v<Mf dem dHarvey Lake Bahi.zuge g-.

Der IS Jahr« alt« Edward Sei-
ner von B?ar Sr»ek wollte am Sonntagaus emen fahrenden Zug springen, glitt
au« und beide Beine kamen unt?r di«
Räder und wurden so zerdrückt, daß
eine Amputation nöthig ward. Wäh-rend derselben starb der Patient.

Di« Sängergäste von New Yorkamusirten sich h,«r, so gut die Witter,
ung e« zuließ. Am Samstag großarti,
ger Empfang m Landmesser'« Halleam Sonntag Eoniert der Eoncordia
ebendaselbst an, Montag Abend Com-mer« mit folgendem Balle.
m,-. B" , Nanticok« fand man amMontag eme rm Susquehamia

Herr Heinrich Gommer von OstNanllsop ist schwer heimgesucht. Vor
einem Jahre starb ihm em Sohn von
SS Jahre» und vor etwa 10 Tagen eine
Tochter im Alter von 32 Jahren. Ls
ist doppelt schwer, geliebte Ai»d«r in «i-
-nein solchen Alter uiverliere»,

Die Republikaner von
Sounth nominirt-ii am Di-<aa foia-n--ses Ticket i C. B. Metz-,-r! H. Beck; County
-°w7-..,,are, Capt. Cyrus Straw und
S-nr» Evans ; Auditoren, Georg« W.
>!ymer und Butler F. Dilleh. j

Diese« ist a» d«« ««, M?,»
Scranton, hübsch ausgelegt mit Anlagen und breiten Straßen und in Unter»
abtheilungen von einem bis drei Ackern eingetheilt; ein Platz für billige, ge-
sunde und hübsche Heimstätten z leichte Steuern, kein Staub, kein Malana -

zwei Eisenbahnen, mit häufigen Bahnzügen. Mit Seranton als Markt für
E>,r. Geflügel, Gemüse etc., kann eine fleißige Familie leicht mit dem Werth
de« Ertrages für dies- Lot, und eine He.ma'.h bezahlen ; und die Werthfteiger.
ung von Eigenthum in diesem strebsamen Vorstädtchen ist ein Reizmittel s«rKäufer, da» sie sonst nirgend» finden. Jetzt ist die Zeit zum «aufen. so lang«
wünscheniwerthe Plätze billig zu haben sind. Diese Lot« sind in dem Bereick
Aller und sie find besser als Regierungsbond« oder Depositen auf Sparbanien.
Erwerbt auch eine eigene öeimalh und bereichert euch durch allmähliae Wertb»
fteigerung. Wegen des.FiShercn wende man sich an

U. G. Schoonmaker, Dunning«, Pa»
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